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Kunst aus dem Kopf
H I RN FORSCH U NG

BRAI N PAI NTI NG

Kappe auf und los! 

Elektroden an der rich

tigen Stelle platzieren, 

Gel auf die Kopfhaut 

auftragen, das Programm 

starten – eher unge

wöhnliche Vorbereitun­

gen für eine Malstunde. 

Doch beim »Brain 

Pain
der Computer Nerven­

impul

enzephalografie (EEG) 

aufgezeichnet werden, in 

Bilder. Alles, was vom 

Künstler dafür verlangt 

wird, ist Konzentration.

wird, ist Konzentration.

wird, ist Konzentration.
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Aus Zeitschriften der Forschungsbibliothek für Wissenschaft- und  

Technikgeschichte des Deutschen Museums

schreiben und zeichnerisch 
darstellen. Ein stroboskopi-
sches Licht, seitlich in einem 
bestimmten Winkel ausge-
strahlt, erzeugt Schatten, wel-
che die Höhe der Objekte er-
kennen lassen. Häufig werden 
zwei nebeneinander liegende 
Kameras verwendet, um ste-
reoskopische Bilder zu erhal-
ten.« Kosmos 7, S. 306, 1963

Morgendämmerung 
des Transrapid
»Die neueste Umwälzung 
auf dem Eisenbahngebiet 
kommt von einem Franko-
Amerikaner, Emil Bachelet. 
Ist für uns die elektrische 
Bahn bereits etwas Altbe-
kanntes, ist die Schwebe-
bahn bereits ein Faktor, mit 
dem Stadtverwaltungen bei 
ihren Projekten ernsthaft 
rechnen, steht die erste Aus-
führung einer Einschienen-
bahn hoffentlich bald vor 
der Tür, so kommt nunmehr 
eine Eisenbahn hinzu, die 
gar keine Räder und keine 

Triebmaschinen aufweist, 
eben die Bahn Bachelets. 
Man kann sie charakterisie-
ren als ein Luftschiff, das in 
einer Schienenbahn geführt 
wird, nur daß dieses Luft-
schiff seinen Auftrieb nicht 

Blutgruppen und der Schwarze Tod

Schnappschüsse vom Meeresgrund

Feurig-fester Kern
»Wir begegnen in der wissenschaftlichen Erdkunde einer 
Skepsis, die mit Lieblingstheorien des 19. Jahrhunderts scharf 
ins Gericht geht. Für die Annahme eines glutflüssigen Erd
innern sprechen sowohl die Vulkanausbrüche, als auch die 
Zunahme der Temperatur von je 1° C bei 35 m nach der Tiefe 
zu. Bei 60 km erhielten wir 2000° C; der Radius des Erdkör-
pers beträgt aber 6378 km. Schon bei 2000° C müßten sich 
alle uns bekannten Gesteine im Schmelzfluß befinden. Und 
dagegen sprechen gewichtige Umstände. So hat man aus den 
Erscheinungen der Ebbe und Flut gefolgert, daß der Erdball 
aus Massen bestehen müßte, die die Härte des Stahls besit-
zen. Auch die neueren Untersuchungen über die Fortpflan-
zung der Erdbebenwellen führen zu dem Schluß, daß sich 
das Innere unserer Erde gegenüber den schnellen Wellenbe-
wegungen wie ein starrer Körper verhält.« Kosmos 7, S. 270, 1913

Emil Bachelet präsentiert  
die Eisenbahn der Zukunft.

durch Gas und seinen Vor-
wärtstrieb nicht durch Moto-
ren und Schrauben erhält. 
Vielmehr wird der Auftrieb 
ersetzt durch die Wirkung 
elektrischer Ströme, die das 

Fahrzeug von seiner Unterla-
ge hochheben, und der Vor-
wärtstrieb durch die magne-
tische Anziehungskraft von 
Stromspulen.« Technische Mo-

natshefte 7, S. 205/206, 1913

Seeanemone  
in 366 Meter Tiefe.

»Da man seit langem die Unverträglichkeit einzelner Blut-
gruppen untereinander kennt, wobei das Antigen-Antikör-
per-Prinzip maßgebend ist, hat man auch Untersuchungen 
durchgeführt, ob nicht der Charakter mancher Epidemien 
mit den Blutgruppen der Völker zusammenhänge. Dr. Pet-
tenkofer vom Deutschen Bundesgesundheitsamt ist diesem 
Problem nachgegangen. Cholerabazillen wurden auf sech-
zig Grad erhitzt, dann gewaschen und nun drei Kaninchen 
vom Typ A und drei Kaninchen vom Typ Anti-A eingespritzt. 
Als man kurze Zeit darauf das Blut der Tiere untersuchte, 
fand man in ihm Antikörper gegen die Choleraerreger, aber 
keine Antikörper im Bezug auf die Blutgruppe. Damit schied 
die Cholera aus dieser Betrachtung aus. Ebenso ging man 

mit den Pesterregern vor. 
Dabei stellte sich heraus, 
daß in diesen ein Antigen-
faktor enthalten ist, der enge Verwandtschaft zu dem 
menschlichen Blutgruppen-Antigen H hat, das die Men-
schen der Blutgruppe null besitzen. Daraus kann man ablei-
ten, daß Menschen dieser Blutgruppe bei einer Pestepide-
mie viel weniger geschützt sind als andere. Bei den großen 
Epidemien, die früher auch durch Europa zogen, dürften 
diese Unterschiede maßgebend gewesen sein. Wenn man 
epidemiologische Karten befragt, so sieht man, daß dort am 
häufigsten Pestepidemien auftreten, wo die Gruppe null 
vorherrscht.« Naturwissenschaftliche Rundschau 7, S. 272, 1963

»Vom Ozeanographischen In- 
stitut Woods Hole, Massa-
chusetts (USA), werden Un-
terwasserkameras jetzt rou-
tinemäßig als Forschungsin-
strumente eingesetzt. Wäh-
rend das treibende Schiff  
die Kamera hinter sich her-
zieht, wird die Tiefe jeweils 
durch genaue Echolotungen 

bestimmt, die es später er-
möglichen, die Aufnahmen 
an bestimmten topographi-
schen Strukturen, z. B. an 
Kuppen oder Cañons, zu lo-
kalisieren. Auf diese Weise 
lassen sich die geographi-
schen Verhältnisse des Mee-
resbodens sowie seine bio
logischen Zonen genau be-
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